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S.11

Leser veranlassen, von ihm gemachte Erfahrungen gelegentlich ebenfalls hier bekannt
zu geben. Bezüglich der Nomenklatur halte ich mich an Vorbrodt; wo ich in einigen
Fällen davon abweiche, werde ich dies besonders hervorheben.

1. Cidaria (Larentla) quadrifasciaria Cl.
Muttertier: Gefangen in Oberwil (Bid), am 2,8,1944 (2. Generation)
Eiablage : Tom 3,8. bis 6„8,; Total 90 Eier
Eidauer : 10 bis 12 Tage
Raupen : Geschlüpft vom 15,8. bis 17,8,44,
Futter : Urtica urens, Primula vulgaris
Häutungen : Drei
Verpuppung: Nach der Ueberwinterung vom 10^4.45 an.
Imagines : Geschlüpft vom 2.5. bis 23,5.45; Total 27M, 23W

Variabilität : Diese Art variiert stark, Die Mehrzahl der aus dieser Zucht
erhaltenen Falter entsprechen der Stammform, 7M und 3W stellen die ab, thedenii.
Lampa dar, mit breitem sammetschwarzem Mittelband auf den Vfl. und endlich zeigen
4W eine grosse Aehnlichkeit mit der in Japan beheimateten Form lgnobilis Butl«, die
sich durch die ausgedehnte graue Zeichnung, fast verschwundenem ockrigem Braun im
Saumfeld der Vfl. und dunkelgrauen Hfl. auszeichnet. (Fortsetzung folgt)

Aus der Monatsversammlung vom 8.4,1946,

Herr Hans Schäfer, cand.phil», der sich mit dem Studium der Psylliden befasst.
machte die Anwesenden in einem interessanten Referat und anhand guter Bilder mit
dieser vernachlässigten Insektengruppe bekannt. Die Ausführungen des Referenten,
die mit grossem Beifall aufgenommen wurden, stellen wir in etwas gekürtzter Form
unseren Lesern zur Verfügung und bitten sie gleichzeitig unseren Kollegen durch
Zuwendung von Psylliden-Material nach Möglichkeit zu unterstützen (vgl. auch Inserat).

Herr H« Imhoff berichtete über eine erfolgreiche ab ovo-Zucht von Cidaria
quadrlfasciaria Cl. und demonstrierte eine prächtige Serie erzielter Falter. Die
wichtigsten Daten dieser Zucht sind Gegenstand einer ersten Veröffentlichung aus
einer Serie von Zuchtberichten, die Herr Imhoff unter dem Titel "Biologische
Tagebuchblätter" in unseren Nachrichten bekanntgeben wird,

Herr P. Stöcklin demonstrierte eine Kollektion selbst gefangener Geometriden,
besonders Vertreter der Gattungen Cidaria und Bcarmia.

Dr. Beuret zeigte Raupen einer Xanthla-Art, die anlässlich unseres Bummels
vom 28,,30 oberhalb Arlesheim (Bid) an Saalweidenkätzchen gefunden wurden und jetzt
mit Löwenzahn gefüttert werden.

Verschiedene Mitglieder gaben bekannt, dass ihr Vorrat an Insektennadeln
aufgebraucht sei. Sollte ein Leser eine Bezugsquelle kennen, dann wäre der Redaktor
um diesbezügl, Mitteilung sehr dankbar,

Insera tenspalt e_,_

Wir bringen all unsern Mitgliedern und Abonnenten in Erinnerung, dass ihnen unsere
Inseratenspalte spesenfrei zur Verfügung steht und möchten sie gleichzeitig freundlich

einladen, davon regen Gebrauch zu machen. Die für unsere Nachrichten bestimmten
Inserate wolle man direkt an 'die'Re dakt ion (Dr. H. Beuret, Neuewelt/Bld. senden

und gleichzeitig angeben, ob die betreffende Anzeige zeitlich gesprochen
unbeschränkte oder beschränkte Gültigkeit hat; im letzteren Falle wäre beizufügen, wie
viele Male sie eingerückt werden soll, Es liegt uns sehr daran unsere Inseratenspalte

so weit als nur möglich auszubauen. Vor allem möchten wir auoh die Vermittlung
von Zuchtmaterial fördern, denn wir wissen, dass wir vielen Kollegen damit

einen Dienst erweisen können.



Inserate mit unbeschränkter Gültigkeltsdauer.
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1. H, Imhoff, St« Jakobstrasse 167, Basel, sucht Zuchtmaterial sämtlicher Cidaria
(Larentia)-Arten. Besonders erwünscht: lebende Weibchen.

2. Dr. Willy Eglin, Rigistrasse 98, Basel, sucht: Neuropteren (Netzflügler) aller
Art, mit genauesten Fundortsangaben (Pflanzenart), lebend oder genadelt.
(Ameisenlöwen, Blattlauslöwen, Kamelhalsfliegen, Florfliegen usw.)

3. H. Marchand, Gotthardstrasse 88, Basel, offeriert Chrysoohloa-Arten gegen Bup-
restiden.

4. R. Wyniger, Hauptstrasse 84, Birsfelden, sucht alle Arten von Kleincoleopteren,
mit genauen Fundorten.

5. E. Hill, Wiesenstrasse 5, Basel, sucht schweizerische Bläulinge und offeriert
tadellose Falter von Apamea dumerili Dup.

6. Hermann Schäfer, Burgfelderstrasse 22, Basel, sticht Hemipteren (wanzenartige
Zikaden, Blattläuse, Blattflöhe), mit genauen Fundorten.

7. Dr. H. Beuret, 3 Birkenstrasse, Neuewelt/Bld, sucht alle Thecla-Arten (Lycaeni-
den) der nördlichen Hemisphäre, Falter gespannt oder in Tüten, mit genauen
Fundorten; von europäischen Arten besonders auch lebende Weibchen,

8. E, Horber, Ing. agr. Spalenberg 53, Basel, ist Abnehmer div. Milben, (Wenn mög¬
lich Tiermaterial in 70%igen Alk« konservieren).

9. Dr. H. Beuret, 3 Birkenstrasse, Neuewelt/Bld. tauscht und determiniert Lycaenl-
den der nördlichen Hemisphäre.

Inserate mit beschränkter Gültigkeitsdauer.

1, Dr. R. Suter-Burger, Schönau Strasse 45, Basel sucht gut erhaltenes Bestimmungsbuch
für Käfer, am liebsten "Kuhnt" ev. auch "Reitter". Offerten mit Preisangaben

erbeten,
2, Marcel Rüttimann, Bahnhofplatz, Huttwil (Bern) nimmt Bestellungen entgegen für

Eier von Rhyparia purpurata L, 50 Stück Fr« 1.50. Versand erfolgt voraussichtlich
Ende Mai.

3. Dr. H. Beu ret, 3 Birkenstrasse, Neuewelt/Bld, sucht Freilandzuchtmaterial von
Arctia caja, ferner lebende Weibchen von Melitaea athalia aus dem Jura, sowie
von Thecla-Arten; im Tausch bietet er dagegen an: Eier div. Schwärmer z.B.
ligustri, pinastri, ocellata, tiliae, porcellus, stellatarum sowie diverser
lycaeniden,

4. Aus dem Nachlass von H. Haefelfinger wurden vor Jahren dunkelbraune Insektenkästen

(Grösse 40 x 46,5 cm) verkauft, Falls jemand diese wieder veräussern
möchte, so sind Offerten mit Preisangaben an die Redaktion erbeten.

Inserate wolle man vor dem 20« jeden Monats aufgeben!


	Mitteilungen

